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  Mini-Referendariat für Studierende aus Finnland und Russland vom 06.02. - 29.03.2017 
 in Kooperation mit dem ZfL (Zentrum für Lehrerinnen- und Lehrerbildung) / mit der EULE (Einrichtung der 

Europa-Universität Flensburg und des IQSH für Unterrichtsentwicklung, Lernkultur und Evaluation) 
 

 
Auftaktwoche in Lübeck vom 06.02. - 12.02.2017 

 
Tagungsort:   Dat Hoghehus, Koberg 2, 2. Stock   
Leitung vor Ort:   Martin Herold (Deutsche Auslandsgesellschaft) 

(Tel. mobil: +49-171-2633152)     
Unterkunft in Lübeck:  in Privatquartieren     Dat Hoghehus, Koberg 2 
 
 
 
Montag    individuelle Anreise 
06.02.    Fahrt zu privaten Gastgebern in Lübeck 
 

  18.30 Uhr Begrüßung und Abendessen im  
    Hotel Jensen, An der Obertrave 4 - 5 (am Holstentor) 
 

Dienstag    9.30 -   Martin Herold   
07.02.  10.45 Uhr Kennenlernen, Organisatorisches (inkl. Finanzen), 
    Vorbereitung einer Erkundungsaufgabe zum Wissenschaftspfad 

des Wissenschaftsmanagements Lübeck  
 

11.00 -  Stadterkundung mit Jörn von Hansen (Lübeck) 
  12.45 Uhr 
 

13.00 Uhr Mittagessen im Hotel Jensen 
   

14.30 -  Martin Herold 
17.30 Uhr - Vortrag Die deutsche Schullandschaft in 16 Bundesländern 

- Vorbereitung auf Präsentationen der Schulsysteme Finnlands und 
Russlands durch die Teilnehmerinnen in Flensburg am 23.02.2017 
- Hinweis auf das in Flensburg zu führende Lerntagebuch 

 
Mittwoch vormittags Durchführung der Erkundungsaufgabe zum Wissenschaftspfad 
08.02.    des Wissenschaftsmanagements Lübeck: 
    (inkl. ca. 30-minütiges Gespräch im Büro des Wissenschaftsmanagements, 
    Breite Str. 6-8, ab 12.00 Uhr) 
  

  13.30 Uhr Mittagessen im Hotel Jensen 
 

15.30 -   Seminararbeit mit Michael Langhoff (Gymnasium Trittau)  
  18.00 Uhr - Ermittlung der Unterrichtserfahrung 

- Was macht eine/n „gute/n Lehrer/in“ aus? 
    - Schulalltag aus Schüler- und Lehrerperspektive  
    - Grundschule aus der Perspektive eines Gymnasiallehrers 

 

  abends  Abendbrot macht Wangen rot (= Abendbrot bei Gastgebern in Lübeck) 
[in Kooperation mit dem Kreisverband Lübeck der Europa-Union Schleswig-
Holstein] 
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Donnerstag  vormittags Hospitationsaufenthalt an einem Lübecker Gymnasium 
09.02.    Hospitationen im Unterricht inkl. Oberstufe und Gespräch mit Lehrkräften 
    (Der Ablaufplan wird in Lübeck ausgehändigt.) 
 

15.30 -  Gabriele Asmussen (Flensburg) / Martin Herold  
  18.30 Uhr - Auswertung des Hospitationsvormittags 
    - Ergänzungen zur Schullandschaft in 16 Bundesländern 
    - Erfahrungsberichte, Diskussionen, Aufgaben 
    - Vorschau auf die Zeit in Flensburg 
    - Organisatorisches  
 

19.00 Uhr Abendessen im Hotel Jensen, anschließend geselliges Beisammensein 
 
Freitag    Exkursion zur Zeitgeschichte nach Schwerin 
10.02.    8.50 Uhr Treffpunkt am Lübecker Hauptbahnhof, Eingangshalle 

  9.03 Uhr ab Lübeck Hbf., an Schwerin Hbf. 10.11 Uhr 
(Umstieg in Bad Kleinen) 

 

    Leitung: Joachim Bussiek (Akademie für Politik, Wirtschaft 
und Kultur in Mecklenburg-Vorpommern e. V., Schwerin)         

 

    Mittagessen individuell 
 

    (Der Ablaufplan wird in Lübeck bekanntgegeben.) 
 

  16.46 Uhr ab Schwerin Hbf., an Lübeck Hbf. 17.57 Uhr  
    (Umstieg in Bad Kleinen) 
 
Sonnabend 10.00 -  Karen Springer (Hamburg)   
11.02.  12.30 Uhr Workshop Stationenlernen im DaF-Unterricht zum Thema Sport 
 

Mittagessen individuell 
 

14.30 -  Seminararbeit mit Michael Langhoff 
17.00 Uhr - „Die Schule (und anderes) in meinem Heimatland -  

    klar verständlich auf Deutsch erklärt“ 
    - Auswertung der Erkundungsaufgabe 
 
Sonntag   Zugfahrt von Lübeck nach Flensburg 
12.02.  10.45 Uhr Treffpunkt am Lübecker Hauptbahnhof, Eingangshalle 

11.06 Uhr ab Lübeck Hbf, an Kiel Hbf. 12.15 Uhr 
  12.42 Uhr ab Kiel Hbf., an Flensburg 13.56 Uhr 
    

 Empfang am Bahnhof und Verteilung auf Privatquartiere/Gastfamilien 
 

[anschließend Programm in Flensburg] 
zwischendurch:    
          

Sonnabend   Exkursion (mit dem Zug) nach Hamburg    
04.03.     

Leitung: Karen Springer 
    Der genaue Ablauf wird am 11.02. bekannt gegeben. 
 
 
 
 
 

Das Mini-Referendariat wird vom Auswärtigen Amt der Bundesrepublik Deutschland finanziert. 
D-23552 Lübeck, 24.Januar 2017 – he/hom. (Änderungen vorbehalten) 


